
Kranzniederlegung am Denkmal der Österreichischen Zollwache in Marchegg
 

Am Freitag, dem 25. Oktober um 11.00 Uhr hat der Verband der Zollwachebeamten Österreichs
zur feierlichen Kranzniederlegung beim Denkmal der Zollwache in Marchegg eingeladen. Als
Gast konnten der Bürgermeister der Stadtgemeinde Marchegg, Herr Andreas PATAKI und Frau
Sandra Biringer begrüßt werden.

Der Bundesvorsitzende des Verbandes, Herr Oberst i.R. RegRat Ferdinand Hampl begrüßte die
zahlreich erschienen Gäste. In seiner Ansprache erklärte er die geschichtliche
Entstehungsgeschichte des Denkmals. Seit Auflösung der Zollwache im Jahre 2004 wird hier
jährlich kurz vor dem Nationalfeiertag im Rahmen einer Gedenkstunde an die Verstorbenen der
Zollwache gedacht. Nach einer Gedenkminute an die Verstorbenen des letzten Jahres wurde
von ADir. Horst Tritremmel, Mitglied der Finanzmusik Wien, „Ich hatt‘ einen Kameraden“
intoniert.

Bürgermeister Pataki dankte für die Einladung zu dieser Feier und versprach, dass sich die
Stadtgemeinde Marchegg auch weiterhin um das Denkmal der Zollwache kümmern werde. Mit
dem Zapfenstreich gespielt von Kollegen Tritremmel wurde die Feier abgeschlossen.

Im Gasthaus zur Schiene war für die Anwesenden der Gedenkfeier reserviert, wo bei gutem
Essen noch lange geplaudert wurde.
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Bericht und Bild Gustav Martinek
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